
 

An alle VertragsärztInnen (ausgenommen Radiologie und Labor) zur Kenntnis. 
 

Z i e l v e r e i n b a r u n g  
N e w s l e t t e r  O k t o b e r  2 0 2 6  

 
Änderungen der Individualhaftungsliste ab 01.10.2026 

Sie finden die Liste der RE1, Red Box und No Box-Präparate, die anfragepflichtig sind, auf 
der Homepage der Ärztekammer: https://www.aekooe.at/niedergelassen/kassenaerzte/arzneimittel  

Sowie auf der Homepage der Österreichischen Gesundheitskasse:  
https://www.oegk.at/cdscontent/?contentid=10007.886332&portal=oegkvpportal 

Das Handbuch der Zielvereinbarung unter 
https://www.oegk.at/cdscontent/load?contentid=10008.787418&version=1713511835  

Link zum Leitfaden „Das Kassenrezept – Leitfaden für Ordinationen in OÖ“: 
https://www.oegk.at/cdscontent/load?contentid=10008.802287&version=1768304647 

 
 

 

NEUERUNGEN: 
 

▪ Abavalex Ftbl 25mg, 50mg, 75mf, 100mg zu je 20St. Und 60St. und 
Lösung 10mg/ml 300ml 
Abavalex wird angewendet zur Zusatzbehandlung fokaler Anfälle mit oder ohne 
sekundäre Generealisierung bei Erwachsenen, Jugendlichen und Kindern ab 2 
Jahren mit Epilepsie. Im Eko befinden sich ausreichend kostengünstigere 
Alternativen. 

 

▪ Brivaracetam Ftbl 10mg 14St. + 56St., 25mg, 50mg, 75mg, 100mg je 
56St. und Lösung 10mg/ml 300ml 
Brivaracetam Genericon wird angewendet zur Zusatzbehandlung fokaler Anfälle 
mit oder ohne sekundäre Generalisierung bei Erwachsenen, Jugendlichen und 
Kindern ab 2 Jahren mit Epilepsie. Im EKO befinden sich ausreichend 
kostengünstigere Alternativen.  

 

▪ Jascayd Ftbl 9mg und 18mg zu je 30St. und 60St. 
Jascayd wird angewendet zur Behandlung von erwachsenen Patientinnen und 
Patienten mit idiopathischer Lungenfibrose (Idiopathic Pulmonary Fibrosis, IPF) 
und dient zur Behandlung von erwachsenen Patientinnen und Patienten mit 
progredienter pulmonaler Fibrose (PPF). Die Behandlung sollte von Ärztinnen und 
Ärzten eingeleitet werden, die in der Behandlung von Krankheiten, für die 
Jascayd zugelassen ist, erfahren sind. 
 

▪ Xolremdi Hartkps. 100mg 120St.  
Xolremdi wird angewendet bei Patienten ab 12 Jahren zur Behandlung des WHIM-
Syndroms (Warzen, Hypogammaglobulinämie, Infektionen und Myelokathexis) zur 
Erhöhung der Anzahl zirkulierender reifer Neutrophilen und Lymphozyten. Die 
Behandlung sollte nur von Fachärztinnen und Fachärzten mit Erfahrung im 
Bereich der Diagnose oder Behandlung von Immundefekten eingeleitet werden. 

 

▪ Ofev Weichkps. 25mg 120St. 100mg 60St. und 150mg zu 30St. und 
60St. 

• Ofev wird angewendet bei Erwachsenen zur Behandlung der idiopathischen 

Lungenfibrose (IPF). 

• Ofev wird außerdem angewendet bei Erwachsenen zur Behandlung anderer 

chronischer progredient fibrosierender interstitieller Lungenerkrankungen (ILDs). 

https://www.aekooe.at/niedergelassen/kassenaerzte/arzneimittel
https://www.oegk.at/cdscontent/?contentid=10007.886332&portal=oegkvpportal
https://www.oegk.at/cdscontent/?contentid=10007.886332&portal=oegkvpportal
https://www.oegk.at/cdscontent/load?contentid=10008.787418&version=1713511835
https://www.oegk.at/cdscontent/load?contentid=10008.802287&version=1768304647


• Ofev wird angewendet bei Kindern und Jugendlichen im Alter von 6 bis 17 Jahren 

zur Behandlung von klinisch signifikanten progredient fibrosierenden interstitiellen 

Lungenerkrankungen (ILDs). 

• Ofev wird angewendet zur Behandlung einer interstitiellen Lungenerkrankung bei 

Erwachsenen, Jugendlichen und Kindern ab 6 Jahren mit systemischer Sklerose 

(SSc-ILD). 

IND-freie Alternativen im Handel. 

 

STREICHUNGEN: 
 

▪ Vardenaristo → Nicht mehr im Handel. 
▪ Imuldosa → Grün – IND.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Für Fragen zur Verordnung von Arzneispezialitäten steht Ihnen die Servicestelle unter 
der Telefonnummer 05 0766-14502900, per E-Mail md-hmboe-hbs@oegk.at bzw. unser 
Gesundheits-partnerportal (GPP) Quicklink „Arzneimittelbewilligungservice (ABS)“ zur 
Verfügung. 

 
 

 
Ein Schreiben i. A. der Ärztekammer für Oberösterreich und 

der O.Ö. § 2 Krankenversicherungsträger 
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